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Moosleerau, 24. Februar 2023 

 

JAHRESBERICHT 2022 DES RIVERSIDE FLIEGENFISCHER CLUB SUHRENTAL 

 

Unser Vereinsjahr 2022 starteten wir am 25. Februar mit der 13. Generalversammlung unseres RFFC. In Moosleerau 
im Restaurant Sternen konnten wir die GV ordnungsgemäss durchführen. Die Geschäfte wurden speditiv und ohne 
Probleme behandelt. Im Anschluss stiessen wir auf ein erfolgreiches Vereinsjahr an und genossen gemeinsam ein 
feines Nachtessen. Natürlich durften auch die Geschichten von grossen Fängen und noch viel grösseren, leider 
verlorenen Fische nicht fehlen und so stimmten wir uns optimal für die bevorstehende Forelleneröffnung ein. 

 

Wie jedes Jahr sehnten sich die meisten den Start der Forelleneröffnung am 1. März herbei, mussten wir doch 
mehrheitlich die letzten Monate ohne Fischen auskommen. So standen am 1. März fast alle Mitglieder am Wasser und 
versuchten mit ihren Künsten eine Rotgetupfte zu verführen. Dass es nicht einfach wurde, zeigte bereits am frühen 
Morgen ein Blick auf das Thermometer, dieses zeigte frostige Temperaturen an. Dafür präsentierte sich das Wasser in 
Bestform. Am Abend wies die Statistik – nicht ganz unerwartet – einen Schneidertag für alle aus. Dafür genossen wir 
über Mittag eine Wurst vom Grill und das gemütliche Beisammensein, das mindestens so wichtig wie das Fischen 
selbst ist. 

 

Am 23. April trafen sich einige Mitglieder zum gemeinsamen Fischen und Bräteln an der Suhre. Dieser Anlass wurde 
in diesem Jahr zum ersten Mal durchgeführt. Im Vordergrund stand dabei vor allem die Geselligkeit und 2. rangig das 
Fische fangen. Diese haben wir in unserem «Vereinslokal» mit einem Feuer, etwas zum Essen und Trinken gepflegt.  

Der Präsi musste an diesem Anlass leider mehr oder weniger passen! 

 

Schlag auf Schlag ging es weiter, eine knappe Woche später durften wir unseren traditionellen RFFC Day begehen, 
der in diesem Jahr durch Walti organisiert wurde. Eingeladen wurden wir – alle Mitglieder und Gönner - nach 
Schönenwerd ins Paul Gugelmann Museum. Ich kannte den Namen aber die Werke dieses Künstlers – der vor knapp 
einem Jahr verstorben ist –bis dato nicht. Seine Werke sind äusserst eindrücklich, filigran, schön und funktionstüchtig. 
Er hatte dabei oftmals seine Gedanken und Ansichten zum Weltgeschehen darin verarbeitet. Nach einer knapp 
zweistündigen sehr kompetenten Führung durften wir im Bally Haus einen Apéro geniessen, bevor es anschliessend 
ins Restaurant Brücke in Niedergösgen ging, wo der Abend mit einem sehr feinen Nachtessen beendet wurde. 
Herzlichen Dank an Walti für die gute Idee und Organisation, herzlichen Dank auch an Urs für die Übernahme des 
Apéro. 

 

Am Samstag, dem 18. Juni war Arbeiten an unserer Suhre angesagt. Mit dem Tag am Wasser pflegen wir unsere 
Pachtstrecke, befreien das Ufer und auch die Suhre von Abfall. Nach getaner Arbeit heisst es dann gemütlich 
beisammensitzen. Ich freue mich jedes Mal auf diese gemeinsamen Anlässe, vor allem auch auf den zweiten Teil - 
sind wir ehrlich, was zählt mehr als in diesem kleinen Rahmen Friede, Freude und Genuss zu zelebrieren. Vielen 
Dank an alle die dabei waren und diesen Anlass in irgendeiner Form mitgetragen haben. 

 

Wir alle haben uns auf die diesjährige RFFC-Reise im September gefreut. Die meisten reisten bereits am 

Mittwochabend an – oder waren schon vorher ein paar Tage am Fischen in dieser Gegend       Unser Ausflug führte 

uns an die Ammer und die Wertach, beides sehr gepflegte Strecken von Erich Brinkhoff. Neben den beiden super 
Gewässern, bleibt auch die Gastfreundschaft wie auch die Kulinarik im Gasthof Post in Raisting in bester Erinnerung. 
Fischereilich war die Wertach in dieser Zeit ein wenig schwieriger zu befischen – hatte es in den letzten Tagen 
geregnet und die Wasserführung leicht eingetrübt und erhöht. Trotzdem wurden an beiden Gewässern schöne Fische 
gefangen. Wir alle haben diese Zeit sehr genossen.  
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Mit dem 2. Arbeitstag am Wasser neigt sich das Vereinsjahr bereits wieder dem Ende zu. Am 5. November trafen wir 
uns – bei unsicheren Wetterbedingungen - wie gewohnt am Morgen zu Kaffee und Gipfeli am Gründelbach um uns 
anschliessend in drei Gruppen an die Arbeit zu machen. Neben der Uferpflege kam auch wieder einiges an Unrat 
zusammen, die unsere lieben Frauen unterstützt durch unseren Vereinshund Jerry entlang unserer Strecke 
einsammeln konnten. Bewusst haben wir eine kurze Mittagspause mit Sandwiches eingelegt, um rechtzeitig am 
frühen Nachmittag Feierabend zu machen. Natürlich haben wir uns auch die Zeit genommen, um die feinen 
Ruhmschnitten von Barbara zu geniessen, vielen Dank dafür die waren der Hammer. Nach getaner Arbeit trafen wir 
uns im Restaurant Sopra zu einem feinen Essen und liessen den Abend bei einem guten Tropfen ausklingen. 

 

Wir durften wieder ein interessantes und schönes Vereinsjahr geniessen. Die gemeinsamen Anlässe bleiben mir in 
bester Erinnerung und ich möchte Keinen davon missen. 

Fischereilich war auch dieses Jahr eher schwierig, wo wir im Jahr 2021 durch schlechtes Wetter, Hochwasser und 
trübem Wasser eingeschränkt wurden, machten uns in diesem Jahr – respektive unseren Fischen - bereits im Mai die 
Wassertemperaturen und die geringe Abflussmenge zu schaffen. So dass wir die Fischerei bis gegen Ende 
September nicht mehr ausführen konnten. Es scheint so, dass wir uns an diese Wetterkapriolen leider langsam 
gewöhnen müssen – für mich bedenklich ist einfach die Tatsache wie schnell diese Klimaveränderung vor sich geht. 
Nebst alledem bin ich aber auch dankbar, dass wir von weiteren Umweltkatastrophen an unserer Suhre verschont 
blieben. 

 

Für all eure Unterstützung, aktive Mithilfe und den tollen Zusammenhalt möchte ich mich bei jedem von euch herzlich 
bedanken. Nur mit euch ist so etwas überhaupt möglich. Vielen Dank auch an die schönen Berichte unserer Anlässe, 
wie auch ein Danke an alle die in irgendeiner Form zum guten Gelingen unseres Vereinsjahres beigetragen haben. 
Auch für das Vertrauen, das ihr dem Vorstand und mir entgegengebracht habt, herzlichen Dank. 

 

Natürlich möchte ich auch meinem Vorstand für die Unterstützung und den Zusammenhalt herzlich danken. Es war 
wiederum eine Freude zusammen mit euch das Vereinsjahr zu gestalten. Vielen Dank. 

 

Zu guter Letzt möchte ich es nicht unterlassen auch unseren Sponsoren und Gönnern herzlich zu danken, schön sind 
ihr dabei wir schätzen eure Unterstützung sehr. 

 

Ich freue mich auf ein weiteres erfolgreiches RFFC-Jahr und wünsche uns allen allerbeste Gesundheit, viele schöne 
Stunden an unseren Gewässern oder sonst wo auf dieser Welt.  

 

 

 

Petri Heil and always tight Lines 

 

 

Moosleerau den 24. Februar 2023, euer Präsident, Stef Maurer 

 


